
Negatives Wirtschaftswachstum

Im Jahr 2022 betrug das BIP-Wachstum zu laufenden Preisen -0.2%. Ein Jahr zuvor war das nominale BIP um 17.2% gestiegen und hatte
sich damit trotz der anhaltenden Pandemiesituation rasch von dem deutlichen Rückgang im Jahr 2020 (-5.9 %) erholt.

Die erste Volkswirtschaftliche Gesamtrechnung Liechtensteins (VGR FL) wurde im November 2000 zu den wirtschaftlichen Aktivitäten des
Jahres 1998 veröffentlicht. Inzwischen können die Ergebnisse über einen Zeitraum von 25 Jahren betrachtet werden. Mit dem BIP wird der
Gesamtwert der Produktion in einem bestimmten Zeitraum gemessen. Der betrachtete Zeitraum ist häufig ein Jahr. Verändert sich das BIP
von einem Jahr zum nächsten, spricht man je nach Vorzeichen der Veränderung von einem positiven oder negativen Wachstum. Im
Zeitraum von 1998 bis 2013 wuchs das BIP um durchschnittlich 2.7% pro Jahr. Für den in der Grafik dargestellten Zeitraum von 2013 bis
2022 liegt die durchschnittliche jährliche Wachstumsrate noch bei 1.9% pro Jahr.

BIP auf Vorjahresniveau

Gemäss ersten Berechnungen liegt das nominale BIP im Jahr 2022 bei rund CHF 7.0 Mrd. und bleibt damit auf dem Niveau des Vorjahres,
was bei einer durchschnittlichen jährlichen Inflation von 2.8 % im Jahr 2022 einen Rückgang des nominalen BIP bedeutet.

Das BIP dient als Mass für die Produktionsleistung einer Volkswirtschaft. Das BIP umfasst im Wesentlichen die in Geld ausgedrückte
Wertschöpfung, die durch die Produktionstätigkeit der gebietsansässigen Einheiten während eines Jahres entstanden ist.
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